
ANGEBOT AN MEISTER ADEBAR 

 
Als im vergangenen Jahr ein Storchenpaar den Schornstein des ehemaligen 

Heizhauses in Ortwig für ihren Nestbau auswählte, offensichtlich aber am 

Durchmesser des Schlotes scheiterte, trat der Ortsvorsteher Günther Sternekicker an 

die Gemeindeverwaltung heran mit dem Vorschlag den Tieren zukünftig ein bisschen 

unter die Arme (die Flügel) zu greifen.  

Die Untere Naturschutzbehörde stellte hierfür ein ausgedientes Rad einer 

Beregnungsanlage zur Verfügung und die Firma Sixdorf & Müller GmbH aus Seelow 

brachte die Nisthilfe mit einer ihrer Hebebühnen am Montag 17.08.2009 in luftiger 

Höhe an. 

Bleibt zu hoffen, dass Meister Adebar die Einladung annimmt. Mindestens eine 

schöne Aussicht über die Dächer von Ortwig kann die Gemeinde als Vermieter 

garantieren.  

 

Martin Wiese – Gemeinde Letschin  

 


